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PRESSEMITTEILUNG 
 
Zwecks Aufrechterhaltung von Qualitätsleistungen und im Sinne einer verstärkten 
Zusammenarbeit unter den beiden öffentlichen Spitälern ist das Labor des Spitals des 
Freiburger Südens (HSF) vom Kantonsspital übernommen worden. 
 
Die Übernahme des Labors des HSF durch das Kantonsspital ist das Ergebnis von Gesprächen, 
die schon bei der Errichtung des HSF im Jahr 2000 aufgenommen wurden. Die Entstehung 
dieses mehrere Standorte umfassenden Spitals führte zu einer Reorganisation verschiedener 
Bereiche, und die damals an allen drei Standorten vorhandenen Laboratorien blieben davon nicht 
verschont : sie wurden zunächst auf einen einzigen Standort, den Standort Riaz, konzentriert.  
 
Bedeutung der kritischen Menge für die Qualität der Leistungen 
Die für medizinische Laboratorien verlangten Qualitätskriterien werden jedoch immer höher. Die 
technologische Entwicklung erfordert immer umfassendere Kenntnisse, und um eine 
einwandfreie Qualität der Leistungen gewährleisten zu können, muss ein Labor eine kritische 
Menge erreichen. So entschloss sich das HSF im Jahr 2003 zu einem weiteren Schritt, der darin 
bestand, die Zusammenarbeit mit einem anderen Labor zu suchen. Zweck der Operation: 
Errichtung einer soliden Partnerschaft, mit der eine leistungsstarke Logistik sichergestellt und 
eine effiziente Entwicklung der Tätigkeit des Labors gewährleistet werden kann.  
 
Vollständige Übernahme des Personals 
Die vom HSF im September 2003 zuletzt bevorzugte Lösung bestand in einer Übernahme des 
Labors durch das Kantonsspital ab Mai 2004. Dank dieser Lösung können die Arbeitsplätze für 
das Personal des Labors des HSF beibehalten und kann der Standort Riaz in ein Labor mit einer 
viel interessanteren kritischen Menge integriert werden. Die zwischen den beiden Parteien 
unterzeichnete Vereinbarung gewährleistet die Übernahme und die Bewirtschaftung der 
Analysen des HSF und stellt gleichzeitig sicher, dass am Standort Riaz eine Tätigkeit 
aufrechterhalten bleibt, die den Bedürfnissen eines Akutspitals entspricht.  
 
Schon erfolgte Schritte 
Seit Mai 2004, dem Zeitpunkt der Übernahme des Labors des HSF, sind mehrere Arbeiten 
erfolgt. Die hauptsächlichen Analysemethoden wurden vereinheitlicht, und ein Dienst rund um die 
Uhr ist sichergestellt. Die Einführung eines neuen, mehrere Standorte umfassenden 
Informatiksystems ermöglicht heute die Laborverwaltung (Windmlab) und die Übermittlung der 
Resultate an die drei Standorte des HSF (Dmweb). 
 
Voraussichtliche Akkreditierung des Standortes Riaz im Jahr 2005 
Weitere Termine sind schon im Zeitplan für die kommenden Monate vorgesehen. Der nächste 
wichtige Schritt besteht in der Akkreditierung des neuen Standortes von Riaz nach der ISO-Norm 
ISO 17025, voraussichtlich im Laufe des Jahres 2005. Das Labor des Kantonsspitals ist schon 
seit 2003 nach dieser Norm akkreditiert. 
 
KONTAKTE UND INFORMATIONEN 
Spital des Freiburger Südens  Thierry Monod, Direktor, Tel. 026 919 91 11 
Kantonsspital Hubert Schaller, Direktor, Tel. 026 426 71 21  
 Dr. Jean-Luc Magnin, Laborleiter, Tel. 026 426 74 40 
Direktion für Gesundheit und Soziales, Tel. 026 305 29 04 
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